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Spenden für die Kriegsgräberfürsorge: Landtagspräsidentin, Innen-

ministerin und Kommandeur Landeskommando bitten um Unterstützung 

„Gemeinsam für den Frieden“ – mit dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat das 

Motto des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. eine neue Dringlichkeit 

bekommen. „Es herrscht wieder Krieg in Europa, deshalb ist die Arbeit des Volksbundes 

wichtiger denn je“, betont Landtagspräsidentin Kristina Herbst. Zusammen mit 

Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack und dem Kommandeur des Landeskommandos 

Schleswig-Holstein, Oberst Axel Schneider, bittet Herbst die Menschen im Land, die Haus- 

und Straßensammlung für die Arbeit des Volksbundes zu unterstützen.  

Vom 28. Oktober bis zum 26. November sammeln freiwillig Engagierte in ganz Schleswig-Holstein 

Spenden für die Kriegsgräberfürsorge. „Mit seiner Arbeit setzt der Volksbund sich nicht nur für das 

Gedenken an die Kriegstoten ein. Er schafft in unser Gesellschaft ein Bewusstsein dafür, dass jede 

und jeder für den Frieden eintreten muss“, so Herbst, die auch Schirmherrin des Volksbundes in 

Schleswig-Holstein ist. Der Verein halte unermüdlich die Erinnerung an vergangene und heutige 

Kriege wach und engagiere sich für die Versöhnung über den Gräbern, die Verständigung zwischen 

den Völkern und den Frieden. „Unterstützen Sie den Volksbund mit einer Spende“, so der Appell 

der Parlamentspräsidentin, der Innenministerin und des Kommandeurs des Landeskommandos an 

die Bürgerinnen und Bürger. „Helfen Sie mit, die Gräber der Opfer von Kriegen und Gewalt-

herrschaft zu erhalten und die von ihnen ausgehende Mahnung zum Frieden wach zu halten.“ 

Der Volksbund ist im Auftrag der Bundesregierung tätig, finanziert seine Tätigkeit aber zum 

größten Teil aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und den Erträgen der Haus- und Straßensammlung. 

Die aktuelle Sammlung findet in den Wochen um den Volkstrauertag statt – am 13. November 

gedenkt Deutschland der Kriegstoten und Opfer der Gewaltherrschaft aller Nationen. Der 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. betreut etwa 2,8 Millionen Gräber deutscher Opfer 

von Krieg und Gewaltherrschaft auf 832 Friedhöfen weltweit. 

Der Sammlungsaufruf für die Kriegsgräberfürsorge: 
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